
CSU-Stadtratsfraktion

Stärkung des Wirtschaftsstandortes Mainfranken

Der Ausbau der Elektromobilität für kleine bis mittelgroße Fahrzeuge wird bereits sehr gefördert.
Der Ausbau der Wasserstofftechnologie für den Schwerlastenverkehr (LKW, Omnibusse und Bahn)
ist seit einiger Zeit weltweit in den Vordergrund gerückt, so CSU-Stadtrat Rüdiger Köhler. Denn mit
Wasserstofftechnologie können große Energiemengen gespeichert, transportiert und
klimafreundlich wiederverwendet werden.

Um den Anschluss nicht zu verlieren, ist es für die CSU-Stadtratsfraktion höchste Zeit diesen
weiteren Zukunftsschritt einzuleiten und auf Wasserstofftechnologie zu setzen, erklärt CSU-
Stadträtin Sorya Lippert. Schweinfurt bietet hierfür großes Potenzial, da „das Kompetenzfeld
klimafreundliche Mobilität und erneuerbare Energien stark in und mit Mainfranken verwurzelt ist“,
so CSU-Stadtrat Florian Dittert.

Da die CSU-Stadtratsfraktion hier dringenden Handlungsbedarf sieht, wird die Verwaltung nun
gebeten unter anderem zu prüfen, wie Schweinfurt zu einer Modellregion für die Themen
„Wasserstoff“ und „power to x“ gemacht werden kann.

Hier geht es zum vollständigen 
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Antrag

http://www.csu.de/common/csu/content/csu/hauptnavigation/verbaende/kreisverbaende/schweinfurt-stadt/Wasserstoff.pdf

